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schen Ureinwohner, denn diese sınd die
Armsten die eristen Unterdrückten un: dieDorothy Folliard

mMelsten Ausgebeuteten SCWESCIL, und S1C sind
CS auch heute ochTheologische Literatur der Die Ex1istenz schwarzer Colleges un: schwar-

Miınderheiten den USA ZUST: Kıirchen MI ıhren CISCHEI schwarzen Profes-
SOTICIL, Pastoren un:! Pastoralarbeitern hat C1-
He Teil AZT beigetragen, da{fß CS heute CT

schwarzes Bewulfitsein und C111 schwarze W 15-

Die theologische Lıteratur, die AUS den Kämpften senschafttliche Reflexion 1Dt Die anderen Mın-
der rassısch ethnıschen Mınderheiten der Vere1- derheiten VOT allem iınnerhalb der katholi-
Nıgten Staaten VON Nordamerika erwächst steht schen Glaubensgemeinschaft haben nıcht den
och SalızZ Anfang In dieser kurzen Biblio- L uxus OSSCH, ıhre CISCNECN Colleges un ıhre
graphie wollen WITr 800 he auf die Namen CIN1ISCI CISCHECI Seelsorger haben Zumeiıst eisten be]
der kreatıvsten Denker denen WITL begegnet den «Hıspan1cs» und den Ureinwohnern och
sind, hiınweisen. Es x1Dt schon viel mehr, die Amtsträger Dıienst, dıe für S1C Fremde sind Die-
Hotinung berechtigen, und och 1e] mehr WT - beiden Gruppen haben weder die Möglichkeit
den 1 den kommenden Jahren die Offtent- gehabt, 1 ıhren CISCHLECNHN Kırchen selbst Dienst
iıchkeit LreIeN In Solidarıtät MIt anderen er- Liun och Sal C1MN CISCNECS relig1öses Denken
drückten Brüdern und Schwestern der Dritten entwickeln! Daher 1ST CS nıcht überraschend da{ß
Welt suchen diese Sprecherinnen und Sprecher dıe Schwarzen jer die Führung übernommen
VO Mınderheiten Neues schaffen S1e haben ındem S1C AUS ıhrer CISCHECNHN EINZISAFLIgEN
wollen nıcht eintach 11UTr die theologische enk Erfahrung ML Sklavereı Leid un: Ausbeutung
und Redeweise der Vergangenheıt wıederholen theologische Reftflexion entwickeln
S1e betrachten diese alte enk und Redeweise
für pastoral nıcht relevant weder och Schwarze Literatur
Je  9 weder ] europäisch gepragten Nordame-
rıka och anderswo. Daher suchen S1C CM Wenn INan Schwarze den USA denkt,
Theologie schaftfen SCHILECMNSAIN MIt ıhrem denkt 11Han unmıttelbar auch solch Zroße Na-
olk CLEG Theologie, die dem Evangelıum wiırk INECIN WIC Martın Luther Kıng Jr Malcolm und
ıchC 1ST weıl S1C relevant 1ST für das Leben für Jesse Jackson dreı starke Symbole für gewaltfreie
SC1NECN etzten Sınn und letzte Bestim- christliche Macht Stolz Selbstverteidigung un:
INUNg, und ZWAar Zusammenhang MItL den polıtisch-praktische Gesellschaftsveränderung
heute rennenden ragen und Themen Iiese großen Männer haben ungeheueren

Wır wollen uns Ter eschränken auf die dre1 FEinflufß nıcht NUur auf die Schwarzen, sondern
vorherrschenden Miınderheiten der USA die auf die Gesamtheit der Kırchen und der Gesell.
Schwarzen die «IMıspanıcs» und die amer1ıkanı- schafrt den Vereinigten Staaten
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Unter den Theologen, die kritisch ber die Aaus der Erfahrungswelt schwarzer hatholischer
Christen ın den USA Wort. Die überra-christliche Bedeutung der Erfahrungen der

Schwarzen in den Vereinigten Staaten nachden- schendste und kreatıvste Stimme sSt d1e VOIN

ken, der Name VO  e James Cone hervor, ward Braxton, der ausgedehntes Mater1al AaUuS$ der
nıcht NUur, weıl eıner der wiırklıiıch schöpferi- schwarzen katholischen Erfahrung ın den USA
schen Pıoniere der Schwarzen Theologie ist, veröftentlicht hat Er 1STt theologischer Berater
sondern weıl unablässıg weıter arbeitet, tür die Herausgabe eıner Schrifttenreihe ber 1C-
die Einsicht 1n Sınn und Sendung der Schwarzen lıg1öse Erziehung (im Verlag Sadlıer, New York),Religion vertiefen und auszuweiıten. Seine e1- un: dadurch hat nıcht 1L1UTr Einflu{fß auf die
SCHLC persönliche Verbindung anderen Theo- schwarzen Katholiken, sondern auf alle katholıi-
logen der Dritten Welt hat CS dem Schwarzen schen Christen der englischsprachigen Welt E}ı:
Denken ermöglıcht, sowohl das Denken anderer nıge andere Autorinnen und Autoren, die
Völker, die ebenfalls Unterdrückung und blizieren begonnen haben, siınd Cyprıan Davıs
Fremdherrschaft erliıtten haben, bereichern VOINl der St Meınrad Schoo] of Theology, Bischof
als auch sıch durch deren theologische Reflexion James Lyke, Shaun Copeland, hea Bowman
bereichern lassen. James Cone 1St Professor und Janıe Phelps. uch WE schwarze katholi-
für Systematische T’heologie Unıi0on Theolo- sche Christen gerade erst beginnen, ber ıhre Ö1-
sale]| Seminary 1n New ork Unter seinen uatıon sprechen und schreıben, haben
Hauptwerken sınd HEMHNNNECH: Black Theology S1e doch schon eınen gewichtigen FEinflu(ß auf die
and Black DPower Black Theology of S: katholische Kırche 1n den Vereinigten Staaten

VO  s Amerıka.beration (1970) The Spirıtual and the Blues An
Interpretation The God of Oppressed
1975) (Hg ZUS. MIt Gayraud Wilmore:)
Black Theology: Documentary Hıstory Hıispanische Liıteratur
1966—79 1979) For My People Spea-
king the TIruth (1986) Derzeıt arbeitet 8 e1- Die wichtigsten Männer, die das Leben und die
aa Buch ber Martın Luther Kıng und Mal: Kämpfe der «Hıspanı1cs» 1ın den Vereinigten Staa-
colm A, das bald erscheinen wırd Er hat außer-
dem zahlreiche Artıkel in Zeıitschriften veröf-

en symbolkräftigsten darstellen, sınd (aesar
Chavez, der den prophetischen Kampft der Umi:

tentlicht. Derzeıt befafßrt GT“ sıch VOrTr allem damıt, ted arm Workers angeführt hat, Erzbischof Da-
das Schwarze Denken 1in Beziehung setzen trick Flores, welcher der hispaniısche Bı-
den Dritte-Welt-T’heologien Afrikas, ateiıname-
rikas und Asıens.

schof 1n den Vereinigten Staaten wurde un:! der
se1ın Leben dem Kampf se1nes Volkes geweıihtAndere wichtige Autoren, die VO  S der Ertah: hat, und schließlich der verstorbene Wıllie Velas-

rung der Schwarzen herkommen, sınd Z YJUCZ, der se1ın Leben für das polıtische Erwachen
bert Cleage (The Black Messıah, Deo- der «Hıspanıcs» 1in den USA hingegeben hat
t1s Roberts (Liberation und Recontciliation: Diese dreı Männer sınd CS, die W1e€e Leuchtzei-
Black Theology, Mayor Jones (Black chen auf dem Berggipfel den hıspanıschen ECWE-
Awareness: Theology of Hope, und SUuNscCh der USA die Rıchtung welsen.
Gayraud Wılmore (Black Religion and Black Vırgıil Elizondo WAar der den hıspa-Radıcalısm, Eıner der kreatıvsten und CI I1- nıschen Denkern, der MmMIt seiınem Buch «Chri-
testen schwarzen Theologen 1STt Vornel West MIt st1anıty and Culture» 1975) das Startzeichen für
seiınem sehr eintlußreichen Buch Prophesy De- das Entstehen eıner theologischen Liıteratur der
liverance «Hıspanıcs» gab Dıieses Buch WAar eın ftrüher Ver-

uch die ersten schwarzen Theologinnen Lre- such, d1e Lehren des Missionsdekrets des ‚We1-
ten mıiıttlerweile auf, z B schöpferische und ten Vatiıkanischen Konzıils 1ın ezug sertzen
herausfordernde Autorinnen WI1€e Delores W l- den mexı1ıkanıschen Amerıkanern ın den Ver-
liams, Kelly Brown, Jackie Grant, Cheryl eingten Staaten VO  - Nordamerika. Es WAar das C1I-
Townsend un Katıe Cannon. STE Buch, das sowohl die Kontinuität W1e€e den

Während protestantische schwarze Theologen Bruch mıiıt dem lateiınamerikanischen Denken
zunächst fast die einzıgen Sprecher der Schwar-
Zn aICIl, melden sıch TE  - auch eGuECc Stiımmen

markierte. Es stellte die «Hıspanı1cs» der USA als
eıne sıch abhebende Gruppe dar, die das Recht
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un die Pflicht hat, ıhre eigenen theologischen sind 7 B der gebürtige Kubaner Justo Cone:
Werke hervorzubrıingen. und der gebürtige Mexikaner orge ara Braud

Seitdem hat Virgil Flizondo zahlreiche andere Beide haben bedeutende Beiträge ZUT!r pr OteSstan-
Werke veröffentlicht, die sıch m1t Fragen der tischen relıg1ösen Erfahrung geleistet.

Neue wichtige Beiträge kommen neuerdingsz10okulturellen Unterdrückung, der Evangelisıe-
rung un: der Befreiung befassen. Unter seinen VONn der Generatıiıon Junger Theologen. Rosendo
volkstümlichen Schriften finden sıch ICS More- Urrabazo, der soeben Virgıil Flizondo als Leıter

des ex1ican Amerıcan Center nachgefolgt ISt,1ta Evangelızer of the Amerıcas 1980) Darın
werden die Erscheinungen ın Guadelupe Aaus der arbeıitet der Entwicklung Erkenntnisse
Sıcht der einheimischen ndı10s, denen S1e Ja gal 1m Bereich der VWerte des Famıilienlebens und der

Beziehungen 7zwischen Kırche und Politik.ten, gedeutet; Vırgen Madre eıne Studie
der Marienverehrung, ausgehend VO den I: len Fıguora eck steht dem Programm
bensparallelen Marıas VO azaret un! für hispanische Studien der School of Theolo-
Frauen AaUuUs dem Volk:; Galılean Journey: The der Jesuiten 1n Berkeley VOT. Er hat ein1ıge sehr

gyute Artikel ber die Theologie der Migrationex1can Amerıcan Promıise 1983) seın bekann-
testes Buch, iın welchemf eıne kulturelle DDeu- geschrieben un beginnt, mIıt Theo-
L(ung des Evangeliıums bietet, dann eıne VO logen AaUuUs Mexıko Gc Weısen der theologı-

schen Arbeıt erkunden. Andres (JuerreroEvangelıum ausgehende Deutung der Kultur
bieten können. Dieses Buch 1STt ein wirklicher geht gerade daran, eıne Theologıe der Chicano-
Durchbruch 1n pastoraler Hermeneutik, und ewegung entwickeln.
wWenlnl 65 auch spezıell ber die mexikanısch-ame- Davıd Abalos, Professor für Religionswissen-

schaften und Soziologıe der Seton all Uni-rikanısche Erfahrung spricht, 1Sst CS doch eın
Modell,; das sicherlich auch anderen Gruppen in versıty, untersucht 1n seiınem Buch «L.a-
der Gesamtkirche Dienste eiun könnte. Seın Jüng- t1NOS 1in the United States» die Wechselbe-

ziehung zwıischen dem Heıligen und dem Polıiti-STEeS Buch 1St eın Beispiel für narratıve
Theologie, da GE jer AUS$S seıiner eigenen Lebens- schen. Eın anderer wichtiger Name auf diesem
geschichte heraus Theologıe treibt, un! ZWAaTlT 1im Gebiet 1St Gilbert Cadena. Cadena hat soeben

seine Dissertation fertiggestellt: Chıcanos andZusammenhang mi1t der Geschichte se1ınes Vol:
the Catholic Church: Liberation Theology Akes L’avenır est met1issage (1986) Zu diesem

Buch hat der verstorbene Leopold Sedar Seng- Oorm of Empowerment 1987)
hor eın schönes Geleitwort vertaßt. Virgil Elı- Im Bereich der Liturgiewissenschaft arbeıiten

Leute WI1€e Rasa Marıa [eaza, Arturo DPerez un:zondo hat auch eıne große Zahl VonN Autsätzen
für bekannte Zeitschriften Z rage VO  - Van- Juan Sosa. Auf dem Gebiet der Volksreligion
gelıum und Kultur geschrieben. Er 1STt auch un:! der kirchlichen Dienste Marıa de la Ciruz

ymes. Angela Erevıa un: Doriıita Martınez fühweıterhın der schöpferischste und prophe-
tischste Wortführer der «Hıspanı1cs» in den KGa 1er interessante Untersuchungen durch Im
USA Bereich der Systematischen Theologıie sind WIr

dabe1, Möglichkeıiten A Ausbildung VOEng mıt Elizondo 1rbeıtet 1m Rah
L1CIN des ex1ican Amerıcan Cultural Center ein Theologen entwickeln MIt Roberto Gor
Team VO Theologen, dıe, obwohl S1e VOonN (Ge- VO  e der Emory University tür das Gebiet
burt keıne «Hıspanı1cs» sind, doch sehr kreatıve der internatiıonalen Wırtschaft un der christli-

chen Ethik Orlando Espın und S1xtO Garcıatheologische Arbeıt auf der Grundlage der hı-
spanisch-amerikanıischen Erfahrung leisten. VO St Vıncent de Paul Regional Seminary 1ın
John Linskens 1St eın AUS den Niederlanden DC- Florida arbeıten ber die afro-hispanische relıg1-

OSse Erfahrung ın den USAÄ Giılbert Romero ausbürtiger Neutestamentler, Juan Altaro 1St ein Aaus

Spanıen gebürtiger Alttestamentler, der auch Los Angeles arbeıtet aut dem Gebiet der biblı.
ber die Schritten des Johannes arbeıitet. Doro- schen Sıcht der Volksfrömmigkeıt. Tony Stevens
thy Folliard 1St ırıscher Herkuntt und 1ın Chiıca- Arroyo 1St ımmer och der Kreatıvste den

Autoren AUS Puerto Rıco.o geboren. Ö1e 1ST spezialisiert auf zeıtgenÖSss1-
sche protestantische Theologien. Auf dem Gebiet «Frauen und Religion» begı1in-

Andere, die AEntwicklung eıner hispanisch- MN Marıa Pılar Aquıno und Soledad Galleron
mIıt ernster Arbeiıt. uch Leute W1€e Jeanette Ro-amerıiıkanıschen Liıteratur beigetragen haben,
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amerikänischen Ureinwohnern kommen. Erdrıguez Holguıin sınd eın outes Beispiel für einen

Iyp VO  - Theologen: Sıe 1St eine verheira- hat veröftentlicht: Custer 1ed tor Your Sins
tetfe Frau, 1STt Mutter, Pastoralarbeiterin und 1969); We Talk, You Listen 1970) God 15 Red
Theologin. DDer beste Durchbruch, geschatten Z Robert Miıchaelsen hat veröftentlicht:
VO  — 7We] schöpfterischen, arbeitenden und We also Have Religion: The Tee Exercıise of
prophetischen Frauen, 1St das soeben erschiene- Relıgion Natıve Americans: Amerıican

Buch «Hıspanıc Women: Prophetic Voice in Indian Quarterly (1983/3). Clıtftord Traetfzer hat
the Church» geschrieben VO  a Yolanda geschrieben: AÄAmerıcan Indian Prophets: elı
Tarrango (einer amerıkanıschen Mexıikanerin) Z10US Leaders and Revitalization Movements:
ıun Ada Marıa Isası IDIEN (einer gebürtigen Ku: AÄAmerıcan Indian Quarterly 1985/3).banerin und jetzıgen us-amer1ıkanıschen Staats- Andere amerıkanısche Ureinwohner, die da
bürgerin). MmMIt beginnen, christliches Denken AUS ıhrer e1ge-Eıner der interessantesten Durchbrüche hispa- NEeN Erfahrung entwiıckeln, sınd Miıke Gal:
nıschen Denkens sınd die «Conclusi:ons of the Vall, (senevıeve Cumy und Kater1 Miıtchell. Mıt
3rd Natıonal Meetıing of SA Hiıspanıc Catho ıhnen arbeiten und reflektieren, WAas
l1cs», für die eın Team zusammengearbeitet hat, S1e VO ıhnen gelernt haben, indem s1e den

die verschiedenen Meınungen der Teilneh- amerıikanıschen Ureinwohnern leben Gilbert
TT AaUuUs dem SaNZCH Land ammeln. Diese emauer (A Cross-Cultural Approach (ate-
Teilnehmer der Natıonalen Versammlung hat- chetics, B: The Process of Inculturation: Ways
ten sıch selbst intensiven Befragungsprojek- of sharıng the Chatholic Way, Z Car]l Stark.
ten 1n ıhren He1imatregionen beteiligt. Die Leute off (Amerıcan Indian Relıgion and Christianı-
hatten gesprochen, un VO iıhren gemeiınsamen C Controntation and Dialogue WE Natıve
Außerungen ausgehend haben die katholischen Spirituality an Christıian Stewardshıip,Bischöfe der USA eınen natıonalen Pastoralplan Michael Stettenkamp (Sacred Vısıon, 1982 und
für die «Hıspanıcs» erarbeitet. Dieses Vorgehen Wılliam Stolzman (T'he Pıpe an Christ, 1986stellt eıne gahz GCUG Art der Entwicklung VO  — IDIG Arbeiten dieser amer1ıkanıschen Nıcht-Ur-
Pastoralplänen dar Dieser VO SANZCI (sottes- eiınwohner, die selbst 1n die Lebensweise der Ur
volk Hırten un: 'olk geLragene Prozefß, ın ınwohner eintauchten, suchen die westliche I1C-
dem zusammengearbeıitet wurde, kritisch lıg1Ööse Herrschaft durch SOgECNANNTE Bekehrungber die Bedeutung WUHSEGELES Glaubens nachzu- nıcht mehr rechtfertigen, sondern sehen dieBAn  E aı N E — E a — A  D — A denken, hat ZUT Grundlage eıne taszınıerende Evangelıumsverkündung wirklıch 1N der We1ise
Ekklesiologie. des /weıten Vatıiıkanums: als das Mıtgehen MmMIt e1-

eVolk, wodurch INa  =) mıiıt ıhm das
Evangelium entdeckt, dessen SamenkörnerLiteratur der amerikanıschen Ureinwohner schon 1n der einheimiıschen Lebensweise undn T — — an  n  DE AT — A Dıie amerıkanischen Ureinwohner leben Kultur selbst verborgen lıegen. In diesem

längsten 1n ur_15erem Land, und auch ıhr Leiden Evangelısierungsproze(ß wiırd der Miıssıonar der
dauert schon längsten. In weıtem Ausmaf(ß die Mıssıonarın selbst evangelısıert durch eben
sınd S1e ımmer och bloß Adressaten elines kırch das Volk, dem S1e dienen.
lıchen Dienstes, 11UTr selten 1aber haben S1e selbst Man annn sıch ber das, Was AUS dem Bereich
Anteiıl diesem Dienst oder der Entwick- des Denkens der amerıikanischen Ureinwohner
lung ıhres eigenen christlichen Denkens. Für die kommt, leicht auf dem Lautfenden halten durch
amerikanıschen Ureinwohner wırd das Jahr den «Tedawıtha Conterence Newsletter»
19972 das Gedenken den Begınn eınes se1lt 500 Box 6/59, Great Falls, >USA)Jahren andauernden langsamen und systematı- Diese kurze bıbliographische Übersicht VCI-
schen Genozıds und Ethnozids bringen. Ihr folgt die Absıcht, 11Ur repräsentatıve Tıtel publıSchweigen und iıhr regelmäfßiges Fernbleiben zierter Werke NCNNCN, die VO  e diesen dre1
VO den Versammlungen der ÄArmen und Le1- Minderheiten kommen, und wen1gstens einıgedenden WUNSCTES Landes 1st schon für sıch Namen derer NECNNECN, die 1ın diesem Refle
INENn eıne aussagekräftige Botschaft! x1onsprozeifß engagıert sınd Um eınen wirklich

Vıne Deloria JIr 1st eıne der lautstärksten und zutreffenden Bericht erhalten, müf{fiste INan auf
prophetischsten Stiımmen, die heute VO  3 den die leisen Stimmen derer hören, die keinen Z
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ab aub 1924 Chi boren. Domuinikanerinder Kongr
VO: Adrıan, Michigan. Studiu der Alt hiloloindem S1e En  den Cott des a y w N  Lebens verherrlichen
und Griechisch). Dr. phıl rade 1n Theologie UNMNduch ın den unterdrückerischsten Situationen senschaiten der University of Chicago Dıivinı Scinmıtten eıner s1e beherrschenden Gesellschaft, und der Loyola Universıity, Chicago. Nach Lehrt
Sekundarschulen und Colleges nımmt s1e jetzt einedie ach WwW1e€e VOTr ıhre prophetische Botschaft
auftrag Pastoralinstitut des Mexıcan Amerıicanignorıert, sıngen S1e ıhre Lieder und ıhre An:
Center 1ın San Antoni1o, Texas, wahr. Sıe hat mitgearlkündigungen der Befreiung un: eines dem Positionspapıier «The Ordinatıion of Women»,

Lebens 1m Auftrag der Domuinıcan Leadership Conf
stellt wurde. Anschrauft: Mexıcan Amerıcan ult
3019 French P $ Box, San Ant

USAAus dem Englischen übersetzt von Dr. Ansgar Ahlbrecht
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